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Jetzt noch einfacher nach Wardenburg und 
Oldenburg 9. September 2021 
Eine neue Zone macht Fahrten mit dem Bus noch attraktiver. 

WARDENBURG / OLDENBURG: In den letzten Jahren hat der ÖPNV 
in der Gemeinde Wardenburg deutliche Verbesserungen erfahren. 
Bereits im Dezember 2018 wurde die Linie 280 der Verkehrsbetriebe 
Oldenburg Land (VOL) durch die damals neue VWG-Linie 320 zum 30-
Minuten-Takt zwischen Wardenburg und Oldenburg verdichtet. Eine 
weitere neue Linie, die Linie 314, hat erstmalig für viele Ortsteile 
Wardenburgs eine attraktive Taktverbindung in die Zentren von 
Wardenburg und Oldenburg hergestellt. Im Dezember vergangenen 
Jahres wurde zudem für die direkte Umgebung von Oldenburg eine 
neue Tarifzone eingeführt. 

Heute haben in Wardenburg Bürgermeister Christoph Reents, Maik 
Ehlers (LK Oldenburg), Reiner Bick (ZVBN), Leo Wilmering (VOL) und 
Morell Predoehl (VWG) die bereits zu Beginn der Angebots-
erweiterungen aufgestellten Sitzbänke erneut aufgestellt und „in 
Betrieb genommen“, um an das erheblich ausgeweitete ÖPNV-
Angebot zu erinnern und zur umweltfreundlichen und klimaschonenden 
Nutzung von Bus und Bahn als Alternative zum Auto aufzurufen. 

Seit dem 01.01.2021 können Fahrgäste, die in den direkt an Oldenburg 
angrenzenden Gemeindeteilen wohnen, zum Beispiel Hundsmühlen 
und Tungeln, noch günstiger in die Stadt fahren und natürlich auch 
umgekehrt. Möglich macht dieses eine neue VBN-Tarifzone, in der 
auch Tickets der städtischen Tarifzone I Oldenburg (EinzelTicket 2,55 
€) gültig sind. Bisher mussten hier Tickets der Preisstufe B gelöst 
werden (EinzelTicket 3,70 €), um nach Oldenburg zu gelangen. 

Bürgermeister Reents erläutert: „Für die Gemeinde Wardenburg ist der 
ÖPNV nach wie vor von besonderer Bedeutung, um den Bürgerinnen 
und Bürgern attraktive Verbindungen zum Gemeindehauptort und 
Pendlerfahrten nach Oldenburg anzubieten. Der verdichtete Takt in 
Kombination mit der neuen Zone machen die Nutzung des ÖPNV auch 
noch einfacher und komfortabler, jeder kann damit ohne großen 
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Aufwand einen wertvollen Beitrag für den Umweltschutz leisten. In der 
Gemeinde unterstützen wir die Nutzung des ÖPNV, derzeit deutlich 
sichtbar auf der Baustelle „ZUH“!“ 

„Mit der neuen Zone und der Verdichtung der Takte in letzten Jahren 
gibt es nun gar keine Ausreden mehr, nicht auf den Bus umzusteigen. 
Hoffentlich können wir so noch einen weiteren Schritt für die Umwelt 
tun“, so Schulamtsleiter Maik Ehlers. 

„Wir freuen uns, dass mit diesem Schritt der Landkreis Oldenburg und 
die Stadt Oldenburg noch enger zusammenwachsen. Ein solcher 
Erfolg ist nur durch die gute Zusammenarbeit aller Verantwortlichen 
möglich. Dabei müssen alle am selben Strang ziehen, was in 
Oldenburg und den Umlandgemeinden immer wieder gut gelingt“, sagt 
Reiner Bick. 

Leo Wilmering ergänzt: „Damit auch in diesen Zeiten Fahrgäste 
gesund und sicher an ihr Ziel kommen, werden die Busse regelmäßig 
gereinigt, zudem sind unsere Fahrzeuge mit zusätzlichen UVC-
Filteranlagen und die VWG-Fahrzeuge mit antivirale Filtern 
ausgestattet. Ebenfalls gibt es bereits mehrere Studien, die belegen, 
dass durch die ÖPNV Nutzung kein erhöhtes Risiko entsteht. Das 
Tragen von Masken ist trotzdem weiterhin ein unverzichtbarer Teil der 
Hygienemaßnahmen.“ 

Auch Morell Predoehl von der VWG freut sich: „Es ist schön, dass wir 
mit der neuen Zone das Umland jetzt noch günstiger an Oldenburg 
anbinden können. Viele Bewohner dieser Zone fahren täglich nach 
Oldenburg zur Arbeit oder um Erledigungen zu tätigen. Wir hoffen mit 
diesem Schritt, möglichst viele Pendler für den umweltfreundlichen und 
klimaschonenden ÖPNV gewinnen und den Autoverkehr weiter 
reduzieren zu können.“ 

An den Bänken finden Passanten und Fahrgäste wichtige 
Informationen rund um das attraktive Fahrplanangebot in Wardenburg 
und umzu. Zudem wird das VBN-Infomobil bereits in der nächsten 
Woche am 16.09. von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr auf dem Marktplatz in 
Wardenburg interessierte Bürger (m/w/d) über das Angebot informieren 
und Fragen zum ÖPNV beantworten. 
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Bildunterschrift: V.l.n.r. Reiner Bick (ZVBN), Leo Wilmering 
(VOL), Maik Ehlers (LK Oldenburg)und Bürgermeister Christoph 
Reents 
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